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cccccccxXI

Borrede auff die
ander Epistel S . Peters .

Ise Epistel ist wider die ge
schzyben / Sie da meinen / der Christs
lich glaub müg on werck sein darüb
ermanet er sy dz sy durch gute werck

fich brüfen / vnd des glaubens gewyß werden /
gleych wie man an den früchten die baum erken
net / Vnd fabet darnach an / wider die menschen
leren / das Euägelion zu pzeysen / das man das
felb allein fol hozen / vñ kein menschenlere . Den
als er spzicht / es ist noch nye kein pzophecey vo
menschen willen geschehen .

Darumb warnet er an andern Capitel / voz
den falschen leren zukünfftig / Sie mit wercken
vmbgeen / vnd da durch Christu verleugken / vñ
Szeuwer den selben hart mit Szeyen greulichen
exempeln / Vnnd malet sy so eben ab / mit irem
geytz / hohmut / freuel / hurerey / beucheleyen / das
mans grey ffen müß / das er den heutigen geists
lichen stand meine / der alle welt mit seine gey
verschlungen / vnnd ein frey / fleyfchlich / weltlich
leben freuelich füret .

Am dzitten zeigt er / das der iiingst tag bald
kömen werde / vñ obs voz den mensche tausent
iar duncker fein / ists doch voz Gott als ein tag .
Nun ists voz Gott alles was stirbt / was aber
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lebt / ist voz den menfche / Darumb ist eim yeg

lichen der iüingstag bald kommen nach seinein

todt . Vnd beschreibt / wie es zi geen werde am

tüngsten tag / das alles mit feier verzert wers

den sol .

Die ander Epistel sant Peters .
Das erst Capitel .

Jmon Pe
trus cin knecht vnnd Apostel
Jesu Chrifti . Denen / die mit

vns gleyche glauben überkom

men habe in der gerechtigkeit /

die vnser got gibt vn der heyland Jesus Christ .

Gnad vnd fryd mere sich bey euch durch das

erkentnis gottes vi Jesu Christi vnsers herre .

Vlach dem allerley feiner götliche krafft ( was

zum leben vnnd gotlichem wandel dienet ) vns

gebe ist durch die erkentnis des / der vns beruf

fen bat durch sein herligkeit vnd tugent / Burch

welchs vns die theire vnd aller grossesten ver

beissung geben sind / nemlich / das ir durch das

felb mitgenoffig werdent der göttlichen natur /

fo ir flichent die vergenglichen lüft der welt .

So wendent allen eüwern fleyß daran / vnd

reychent dar in eiwerm glauben tugent / vnd in

Ser tugent bescheydenheit / vñ in bescheydenheit

messigkeit / vnd in der messigkeit gedult / vnd in

der gedult gotseligkeit / vnd in der gottseligkeis
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